
  
 

Reclaim your data from the European police authorities!

18. September 2009

Kampagne zu Auskunftsersuchen in europäischen Datenbanken

Europaweit sind personenbezogene Daten von Millionen von Menschen in
Informationssystemen gespeichert, die von der Polizei oder Geheimdiensten betrieben und
unkontrollierbar abgefragt werden. Ergänzt und vernetzt werden die diversen nationalen
Informationssysteme durch zentralisierte Datenbanken, wie das Schengen-Informationssystem
(SIS) oder Europols Computersysteme, und die wachsende Automatisierung und
Beschleunigung des grenzüberschreitenden Datenaustausches im Gefolge des Vertrages von
Prüm und der „Schwedischen Initiative“.

Betroffen sind längst nicht nur Personen, die wegen einer Straftat rechtskräftig verurteilt sind.
Regelmässig erfasst werden MigrantInnen – sei es, weil sie das „Verbrechen“ begangen
haben, sich ohne vorherige Bewilligung im europäischen Wohlstandsraum aufzuhalten, weil sie
vom Asylrecht Gebrauch machen wollen oder auch nur, weil sie länger in einem Mitgliedstaat
der Europäischen Union zu Gast sind. Aber auch EU-BürgerInnen werden immer häufiger ohne
strafrechtlichen Anlass, z.B. allein wegen einer Kontrolle bei politischen Protesten oder
aufgrund eines polizeilichen Platzverweises, auf Vorrat gespeichert und somit zum
Sicherheitsrisiko erklärt.

Als Antwort auf diese bedrohliche Entwicklung rufen wir daher all jene, die unsere Sorgen teilen,
im Rahmen der Kampagne gegen das „Stockholm-Programm“ dazu auf, nicht nur sich selbst
und andere zu informieren, sondern konkret in Aktion zu treten und von ihren Rechten
Gebrauch zu machen:

Wer also wissen will, was die Polizei über sie oder ihn zu wissen glaubt, und wer sie damit
beschäftigt sehen möchte, Auskunft über die Speicherungen ihrer bzw. seiner Daten in ihren
Datenbanken zu geben, dem empfehlen wir, sogenannte Auskunftsersuchen zu stellen. Die
Antworten werden Hinweise über das Ausmass des polizeilichen Zugriffs auf die Bevölkerung
geben und können Ausgangspunkt für individuelle Anträge auf Löschung und politischen
Widerspruch sein.
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